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Einführung in META-COIN 

In einer Zeit des raschen technologischen Fortschritts, der sich wandelnden 
sozioökonomischen Dynamik und der zunehmenden globalen Vernetzung befasst sich 
das im Rahmen des Programms Erasmus+ kofinanzierte Projekt META-COIN (2022-1-
FI01-KA220-VET-000086285) mit dem dringenden Bedarf an der Entwicklung von 
Metakompetenzen, um den Anforderungen des künftigen Arbeitsmarktes gerecht zu 
werden. Der Stellenwert von Metafähigkeiten ist zu untermauern: Sie sind übergeordnete 
Kompetenzen und umfassen Fähigkeiten wie kritisches Denken, Anpassungsfähigkeit, 
emotionale Intelligenz und kreative Problemlösung, die Fähigkeit zu lernen, innovativ zu 
sein und effektiv auf komplexe Herausforderungen zu reagieren. Da die Arbeitswelt 
immer facettenreicher wird, bilden diese Fähigkeiten die Grundlage für den persönlichen 
und organisatorischen Erfolg und ermöglichen es dem Einzelnen, in einer sich 
wandelnden Berufswelt inspiriert, und dadurch mit Neugierde widerstandsfähig und 
anpassungsfähig zu bleiben. Das Projekt zielt darauf ab, das Bewusstsein für diese 
Kompetenzen zu schärfen und sie in die Methoden der beruflichen Aus- und 
Weiterbildung (VET) zu integrieren, um sie mit den globalen Anforderungen an die 
Arbeitskräfte in Einklang zu bringen. 
 
Die Bedeutung von Metafähigkeiten wird besonders in internationalisierten und 
multikulturellen Arbeitsumgebungen deutlich, in denen die Fähigkeit, Vielfalt zu 
managen und Integration zu fördern, von zentraler Bedeutung ist. Multinationale 
Unternehmen, Bildungseinrichtungen und gemeinnützige Organisationen profitieren alle 
von der Integration von Metafähigkeiten in das Teammanagement und in operative 
Strategien. In solchen Kontexten erleichtern Metafähigkeiten eine effektive 
Kommunikation, die Bewältigung kulturübergreifender Herausforderungen und die 
Nutzung unterschiedlicher Perspektiven für innovative Lösungen. Ihre Anwendung geht 
über berufliche Interaktionen hinaus und gewährleistet kollaborative und integrative 
Praktiken, die für die Bewältigung komplexer organisatorischer Probleme unerlässlich 
sind. 
 
Das vorliegende Trainerhandbuch wurde entwickelt, um Pädagogen und Ausbilder bei 
der Einbindung des META-COIN-Schulungsangebots, einschließlich des Lehrplans, der 
Aktivitäten und der Bewertungsmethoden, in Online- und Offline-Bildungskontexte zu 
unterstützen. Es bietet einen umfassenden Rahmen für die Integration von Meta-Skills-
Training in verschiedene Lernumgebungen, so dass die Teilnehmer die Kompetenzen 
erwerben können, die für den Erfolg auf einem sich schnell entwickelnden Arbeitsmarkt 
erforderlich sind. Sein Schwerpunkt auf der praktischen Umsetzung verbindet 
theoretische Erkenntnisse mit der Anwendung und gewährleistet so die effektive 
Durchführung von Schulungen, die auf die Bedürfnisse von Einzelpersonen und 
Organisationen zugeschnitten sind. 
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Die Entwicklung des META-COIN-Kurses basierte auf einer strengen Methodik, die bei 
der Erstellung des Leitfadens für bewährte Praktiken – des Best Practice Guides - "How 
Meta-Skills Have Been Trained in Work Contexts Worldwide" angewendet wurde. Die 
Partnerschaft fasste ihre Ergebnisse in diesem Leitfaden zusammen, der eine 
umfassende Ressource für Institutionen, Pädagogen und Fachleute darstellt, um 
Metafähigkeiten in ihre Ausbildungsrahmen zu integrieren. Der erste Schritt bestand in 
der Erstellung von nationalen Berichten durch jedes Partnerland, die auf einer 
umfassenden Sekundärforschung basierten. In diesen Berichten wurden bewährte 
Verfahren in den Lehrplänen für die berufliche Aus- und Weiterbildung in ganz Europa 
ermittelt und ihre Wirksamkeit anhand einer Reihe von standardisierten 
Leistungsindikatoren (KPIs) analysiert. Die KPIs bewerteten die Praktiken anhand von 
Kriterien wie Erfolgsquote, Nachhaltigkeit, Gleichstellung der Geschlechter, Vielfalt und 
Anpassungsfähigkeit, um nur einige zu nennen. Jede Methode wurde auf einer Skala von 
1 (am wenigsten effizient) bis 5 (am effizientesten) bewertet, um einen objektiven 
Vergleich von Schulungsmethoden in verschiedenen Kontexten zu gewährleisten. Die 15 
besten Praktiken, die durch diese Bewertung ermittelt wurden, wurden in den Leitfaden 
aufgenommen und bilden einen grundlegenden Rahmen für die Strukturierung des 
Kurses. 
 
Im nächsten Schritt wurden die Erkenntnisse der Branche durch Umfragen und 
Interviews mit Unternehmen und Organisationen in den Partnerländern einbezogen. 
Diese Interaktionen boten eine kritische Perspektive auf bestehende Ausbildungslücken 
und reale Anforderungen, um sicherzustellen, dass die Kursstruktur den tatsächlichen 
Marktanforderungen entspricht. Um diese Erkenntnisse zu gewinnen, wurden drei 
verschiedene Fragebögen verwendet, die auf Mitarbeiter, Personalleiter und 
Verwaltungspersonal zugeschnitten waren. Dieser strukturierte Ansatz ermöglichte es 
der Partnerschaft, unvoreingenommene, vergleichbare Daten über verschiedene 
nationale und kulturelle Kontexte hinweg zu sammeln. Die Ergebnisse der Umfrage und 
der Interviews lieferten einen wichtigen Beitrag, insbesondere zur Ermittlung der 
Relevanz der drei Hauptbereiche, die im Lehrplan behandelt werden: 
Selbstentwicklung, Arbeit im Team und Umgang mit Veränderungen. Diese 
thematischen Säulen wurden vom Konsortium ausgewählt, um die in der heutigen 
Berufswelt am meisten nachgefragten Metakompetenzen anzusprechen. 
 
Die META-COIN-Materialien sind dank der Erasmus+-Projektfinanzierung eine OER-
Ressource, die als Open Educational Resource unter Creative Commons CC BY SA 
registriert ist, was bedeutet, dass sie verändert werden dürfen, das Projekt zitiert werden 
muss und die mit dieser Ressource erstellten Materialien ebenfalls als OER CC BY SA 
gekennzeichnet werden müssen. 
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Der Best Practice Guide kann hier heruntergeladen werden:  

ENGLISH: https://metacoinproject.eu/outcomes/ 

FINNISH: https://metacoinproject.eu/fi/tulokset/ 

FRENCH: https://metacoinproject.eu/fr/resultats/ 

GERMAN: https://metacoinproject.eu/de/ergebnisse/ 

HUNGARIAN: https://metacoinproject.eu/hu/eredmenyek/ 

ITALIAN: https://metacoinproject.eu/it/risultati/ 
 

Die Partnerschaft 
Dieses Handbuch und die dazugehörigen Schulungsunterlagen sind das Ergebnis einer 
transnationalen Zusammenarbeit zwischen sieben europäischen Organisationen: 
Omnia (Finnland), KMOP Policy Center (Belgien), 36,6 CC (Schottland), Artemisszió, 
(Ungarn), ENGIM (Italien), Padmanau Studio (Deutschland) und Syncnify (Frankreich). 
Diese Partnerschaft spiegelt das Ethos des Programms Erasmus+ wider und vereint 
unterschiedliche kulturelle und fachliche Kompetenzen, um innovative Ansätze zu 
entwickeln, die Anpassungsfähigkeit, Inklusivität und Nachhaltigkeit fördern.  
 

 
Mit seiner strukturierten Projekt- und Kursmethodik, die der Förderung der beruflichen 
Aus- und Weiterbildung (VET) dient, geht META-COIN auf kritische Herausforderungen 
im Bereich der Arbeitskräfte ein und gewährleistet die Entwicklung qualifizierter, 
widerstandsfähiger und zukunftsorientierter Arbeitskräfte, die sich in einer zunehmend 
vernetzten Welt zurechtfinden. 

 

META-COIN-Methodik 

Die META-COIN-Materialien richten sich an Trainer, Ausbilder und Pädagogen, die die 
Entwicklung von Metakompetenzen in die berufliche Erstausbildung und Weiterbildung 
einbeziehen möchten.   In dieser Publikation werden Ausbildern praktische Ideen an die 
Hand gegeben, wie sie den Prozess des selbstbestimmten Lernens ihrer Lernenden bei 
der Anpassung an Veränderungen, die in ihrem persönlichen und beruflichen Alltag 
eingetreten sind oder eintreten werden, unterstützen können, damit sie in Situationen, 

https://metacoinproject.eu/outcomes/
https://metacoinproject.eu/fi/tulokset/
https://metacoinproject.eu/fr/resultats/
https://metacoinproject.eu/de/ergebnisse/
https://metacoinproject.eu/hu/eredmenyek/
https://metacoinproject.eu/it/risultati/
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die kreative und flexible Lösungen erfordern, mit mehr Selbstvertrauen und 
Widerstandsfähigkeit reagieren können. 

Der META-COIN-Kurs ermöglicht drei Lernformen: individuelles Lernen durch E-Learning 
und persönliches Lernen in der Gruppe, entweder in einer Hybrid- oder in einer 
vollständigen Offline-Version. Der Kurs verbindet theoretische Erklärungen mit 
praktischer Anwendung und bietet viel Zeit für Selbst- und Gruppenreflexion. Jedes 
Modul beinhaltet theoretische Hintergründe und praktische Aktivitäten, um in das 
Thema einzutauchen und den Teilnehmern die Möglichkeit zu geben, ihr eigenes Lernen 
zu bestimmen 

Um den Prozess der Selbstermächtigung - des Empowerments -  einzuleiten, wird den 
Lernenden ein Instrument zur Selbsteinschätzung an die Hand gegeben, das META-COIN 
Selbst-Assessment-Tool ,das sie während der Arbeit mit dem Material immer wieder 
nutzen können, um zu verstehen, wie sich ihre Sichtweise verändert und wie sich ihr 
aktueller Status quo anfühlt, wo sie sich sicherer fühlen und wo sie das Thema, über das 
sie lernen, besser verstehen.  

Der individuelle E-Learning-Kurs besteht aus kleinen Einheiten, die die Teilnehmer nach 
ihrem eigenen Zeitplan bearbeiten können. Dies ist besonders hilfreich für Mitarbeiter, 
die Lerneinheiten in ihren Arbeitsalltag integrieren, z. B. auf Anregung der 
Geschäftsleitung als Teil der beruflichen Weiterbildung im Unternehmen. Es gibt einen 
Benutzerleitfaden, der einen reibungslosen Zugang und ein reibungsloses Vorgehen 
innerhalb des LMS (Learning Management System) ermöglicht, das den MOOC zu den 
Lernenden bringt. Der MOOC ist über die Projektwebsite 
https://metacoinproject.eu/courses/ zugänglich, wo auch der Benutzerhandbuch, der 
User Guide, heruntergeladen werden kann. 

Das Trainer-Handbuch bietet den Ausbildern eine Anleitung, wie sie ein Training für eine 
Gruppe in einem Klassensetting unter Verwendung der Präsentationen und 
Aktivitätsbeschreibungen durchführen können, die im Kurs für hybride 
Gruppenmaterialien enthalten sind. Die drei Module mit ihren theoretischen Modul- und 
Themeneinführungen sowie den Aktivitätsblättern bieten dem Trainer praktische 
Materialien, theoretischen Hintergrund und weitere Ressourcen. Die Aufgabenblätter 
sind für Offline-Gruppen gedacht, es gibt jedoch Hinweise darauf, wie die Tools in 
hybriden und Online-Settings eingesetzt werden können. Die Trainer können auch den 
individuellen E-Learning-Kurs aus dem LMS als weitere Ressource in den Lernprozess 
einbeziehen. 

Am Ende des Kurses haben die Lernenden sowohl theoretische Einsichten als auch 
praktische Fähigkeiten erworben, die sie auf reale Anwendungen in ihrem Privat- und 
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Berufsleben vorbereiten und sie in die Lage versetzen, informierter zu reagieren, 
Metakompetenzen zu nutzen und selbstreflektierter mit anderen  interagieren. 

Alle Materialien sind in diesem Trainerhandbuch einzeln verlinkt, und es gibt Links zum 
Herunterladen der Kurseinführung sowie der vollständigen Module als PDF. Im 
Folgenden werden das Selbsteinschätzungsinstrument und die Kursstruktur mit ihren 
Materialien erläutert. 

META-COIN Selbst-Assessment Tool: Selbstreflexion über den Status quo 
Das Selbsteinschätzungsinstrument ermöglicht es den Teilnehmern, ihren Status quo zu 
bewerten und später ihr Metakompetenzlernen neu zu bewerten. Diese selbstreflexive 
Praxis unterstützt die vom Kurs angestrebte Selbstermächtigung und gibt den Einzelnen 
Zeit, sich selbst besser zu verstehen. Die Struktur folgt den Modulen und Themen des 
Kurses. Für jedes Thema werden fünf Aussagen auf einer Skala von 10-1 bewertet, die 
die EQR-Niveaus einbezieht: 
 

10 Ich bin  
9  Ich bitte um gelegentliche  
8 Ich brauche noch  
7 Der Anfang ist  
6 Ich beginne, Verantwortung für mein  zu übernehmen  
5 Ich fange an,  zu denken  
4 Ich versuche es, brauche aber immer Unterstützung, um  
3 Ich versuche es, aber ich gebe  auf  
2 Ich würde gerne  
1 Das klingt wie ich 

 
Die Ergebnisse werden in einem Spinnengrafik visualisiert und können auf Themen 
hinweisen, die beim weiteren Lernen zu beachten sind, wenn das Ergebnis für ein Thema 
unter dem Durchschnitt liegt 
 

https://europass.europa.eu/en/description-eight-eqf-levels
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Die Verwendung des Self-Assessment-Tools wird im Benutzerhandbuch ausführlicher 
erläutert.  

Hier geht es zum Self-Assessment Tool: META-COIN Selbsteinschätzungs-Tool 

Die Teilnehmer können an verschiedenen Punkten ihrer Lernreise online darauf 
zugreifen. Für jede der 12 Metakompetenzen gibt es eine Frage, für die eine Zahl 
zwischen 10 und 1 gemäß den oben genannten Beschreibungen gewählt wird. Das 
Ergebnis wird manuell in das Selbstbewertungstool eingegeben und als Resultat gibt 
das Tool auf der ersten Seite Hinweise darauf, welche Fähigkeiten mit dem META-
COIN-Lerntool verbessert werden können. 

 

META-COIN Kursstruktur 

Lernaktivitäten zu Metakompetenzen für internationalisierte Arbeitsumgebungen sind 
als individuelles E-Learning in einem MOOC und als hybride Gruppenmaterialien 
verfügbar. Der Kurs ist in drei Module mit jeweils vier Themen gegliedert: 

https://metacoinproject.eu/self-assessment-of-meta-skills/
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Alle Module mit ihren vier Themen haben Beschreibungen mit Zielen und Ergebnissen 
sowie Aktivitäten mit vollständig entwickelten Materialien, Ressourcen und Quellen. 
Diese Materialien sind als herunterladbare PDF-Dateien verfügbar, die in diesem 
Handbuch verlinkt sind.  

 
Alle Mitglieder unserer internationalen Partnerschaft waren an der Erstellung dieser 
Materialien beteiligt. Daher gibt es Unterschiede. Beispielsweise sind die Ergebnisse und 
Ziele manchmal eher für die Trainer und manchmal eher für die Lernenden formuliert. 
Auch die Zitier- und Referenzierungsstile unterscheiden sich in den Materialien. Wir 
haben KI verwendet, manchmal für die Erstellung der Materialien, sicherlich für die 
ersten Übersetzungen und anschließend haben wir die Texte korrekturgelesen. 
 

Modul 1: Selbstentwicklung 
Selbstentwicklung spiegelt die Essenz des persönlichen Wachstums und der kontinuierlichen 

Verbesserung wider, wobei der Schwerpunkt auf einer Reise der Selbstentdeckung und -

verbesserung liegt. Dieses Modul zielt darauf ab, den Einzelnen mit den notwendigen 

Fähigkeiten auszustatten, um sowohl im privaten als auch im beruflichen Umfeld erfolgreich 

zu sein, und konzentriert sich auf Lernfähigkeiten, kritisches Denken, Selbstmanagement, 

emotionale Intelligenz und Empathie. Durch die Förderung dieser Fähigkeiten bereitet es die 

Lernenden darauf vor, sich an die sich ständig ändernden Anforderungen des modernen 

Lebens anzupassen und sicherzustellen, dass sie neues Wissen effizient erwerben, behalten 
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und anwenden können. Durch die Förderung von Lernstrategien und kritischem Denken wird 

der Einzelne in die Lage versetzt, Informationen objektiv zu analysieren, fundierte 

Entscheidungen zu treffen und Probleme effektiv zu lösen - wesentliche Eigenschaften für den 

Erfolg in der heutigen schnelllebigen Gesellschaft. 

 

Neben den kognitiven Fähigkeiten wird in diesem Modul auch die Bedeutung von 

Selbstmanagement, emotionaler Intelligenz und Einfühlungsvermögen hervorgehoben, die 

sowohl für die persönliche Produktivität als auch für zwischenmenschliche Beziehungen 

entscheidend sind. Selbstmanagement-Fähigkeiten wie Selbstmotivation, Selbstbewusstsein 

und die Fähigkeit, selbstständig zu arbeiten, sind entscheidend für das Erreichen von Zielen 

und die Aufrechterhaltung der Produktivität. Emotionale Intelligenz und Einfühlungsvermögen 

sind der Schlüssel zum Aufbau und zur Pflege gesunder Beziehungen, zur Förderung des 

Mitgefühls und zur Schaffung eines kollaborativen Umfelds. Durch die Fokussierung auf diese 

Bereiche zielt das Modul darauf ab, gut abgerundete Personen zu entwickeln, die nicht nur 

sachkundig und qualifiziert, sondern auch einfühlsam sind und in der Lage, einen positiven 

Beitrag zu ihrem Arbeitsumfeld und zur Gesellschaft zu leisten. 

 

Selbstentwicklung ist die Kunst, die eigene Seele, den eigenen Verstand und den eigenen 

Geist zu pflegen und sich auf eine Reise des ständigen Wachstums und der Erleuchtung zu 

begeben. Der Titel des Moduls selbst unterstreicht die Idee, dass Entwicklung ein 

persönliches Unterfangen ist, das Selbstuntersuchung, Engagement und Anstrengung 

erfordert. Sie impliziert einen ganzheitlichen Wachstumsansatz, der nicht nur intellektuelle 

Fähigkeiten, sondern auch emotionale, soziale und praktische Fertigkeiten umfasst. In diesem 

Sinne ist das vorliegende Modul konzipiert und in vier wesentliche Themen unterteilt, die 

jeweils kritische Aspekte des persönlichen und beruflichen Wachstums aufgreifen. 

 

1.1 Lernkompetenzen 
Lernfähigkeiten - das Lernen lernen - sind von grundlegender Bedeutung, da sie die 

Grundlage für den Erwerb und die Beherrschung neuer Kenntnisse und Kompetenzen bilden. 

Durch die Entwicklung starker Lernfähigkeiten kann der Einzelne seine Fähigkeit verbessern, 

Informationen effizient aufzunehmen, was bedeutet, dass er neue Konzepte schneller und 

gründlicher verarbeiten und verstehen kann. Darüber hinaus ermöglichen effektive 

Lernstrategien dem Einzelnen, Informationen länger zu behalten, was für den langfristigen 

Wissenserwerb und die Anwendung von Wissen unerlässlich ist. Dies ist nicht nur für die 

berufliche Entwicklung von Vorteil, sondern auch für das persönliche Wachstum, da es ein 

lebenslanges Streben nach Wissen und Selbstverbesserung begünstigt. 

 
Aktivitäten: 
 
AKTIVES ZUHÖREN Die Aktivität basiert auf dem Prinzip "Motivation-Aktivierung-

Reflexion". Der erste Teil wird von jedem Teilnehmer allein 
durchgeführt, während der zweite Teil in kleinen Gruppen erfolgt. 
Eine abschließende Zusammenfassung fasst die Erkenntnisse 
zusammen, auf die jeder Teilnehmer gestoßen sein könnte.   
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MEINE 
PERSÖNLICHE 
STRATEGIE 

Die Übung "Meine persönliche Strategie" ist eine personalisierte 
Selbstmanagement-Aktivität, die die Teilnehmer dazu ermutigt, 
ihre eigenen Lernstrategien aktiv zu planen, zu überwachen und 
zu reflektieren und dabei in einfachen Schritten auf klare und 
erreichbare Ziele hinzuarbeiten. Die Teilnehmer können mit 
verschiedenen Lernstrategien experimentieren und sie testen, 
um eine oder mehrere Methoden zu identifizieren, die für die 
Verbesserung ihrer persönlichen Lernreise nützlich sind. Der 
Prozess wird in einer Mind Map beschrieben, einer Art Fahrplan 
mit einer festgelegten Struktur, den die Teilnehmer jedoch 
individuell und frei ausfüllen, als wäre es ein Spiel. Jeder Schritt, 
sowohl individuell als auch in der Gruppe, wird auf dem 
persönlichen Blatt festgehalten und trägt zur Lernerfahrung bei, 
an deren Ende es wichtig ist, eine Bewertung vorzunehmen. 

 

1.2 Kritisches Denken 
Kritisches Denken verleiht dem Einzelnen die Fähigkeit, Informationen objektiv zu 

analysieren, Argumente rigoros zu bewerten und zu begründeten Entscheidungen zu 

gelangen. Dieser kognitive Prozess beinhaltet das Hinterfragen von Annahmen, das Erkennen 

von Voreingenommenheit und die Berücksichtigung alternativer Perspektiven, die für ein 

umfassendes Verständnis eines Themas unerlässlich sind. In einem Umfeld, in dem es eine 

Vielzahl von Informationen gibt, die jedoch nicht einheitlich verlässlich sind, wird die 

Unterscheidung zwischen Fakten und Fiktion zu einer unschätzbaren Fähigkeit. Kritisches 

Denken befähigt den Einzelnen, Probleme effizienter zu lösen, fundierte Entscheidungen zu 

treffen und sich in komplexen Situationen sicher zu bewegen. 

 

Aktivitäten: 
 
MUNDPROPAGANDA Die Übung basiert auf dem Prinzip "Motivation - Aktivierung - 

Reflexion", das die Grundlage der "Sechs-Sekunden-Methode" 
für emotionale Intelligenz bildet (siehe unten). Diese Aktivität ist 
eine Neuinszenierung des klassischen Kinderspiels "Stille Post”.   

  

DIE DREI SIEBE Die Aktivität "Drei Siebe" regt die Teilnehmer dazu an, darüber 
nachzudenken, wie sie auf Nachrichten reagieren und diese 
verbreiten. Inspiriert von einer Geschichte von Sokrates, fordert 
sie die Teilnehmer auf, darüber nachzudenken, ob die 
Informationen, die sie weitergeben, wahrheitsgemäß, positiv und 
nützlich sind. Die Aktivität umfasst das Lesen der "Drei Siebe"-
Geschichte, individuelle Reflexion und Gruppendiskussion, um 
kritisches Denken zu entwickeln und Kommunikationsfähigkeiten 
zu verbessern. 

 

1.3 Selbstmanagement 
Selbstmanagement, zusammen mit Selbstmotivation, Selbsterkenntnis und der Fähigkeit zu 

selbständigem Arbeiten, ist für die persönliche Produktivität und die Erreichung langfristiger 

Ziele von entscheidender Bedeutung. Die Selbstmotivation treibt den Einzelnen dazu an, 

sich sinnvolle Ziele zu setzen und zu verfolgen, während das Selbstbewusstsein eine 

realistische Einschätzung der eigenen Stärken und verbesserungswürdigen Bereiche 
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ermöglicht. Die Fähigkeit, selbständig zu arbeiten, fördert die Unabhängigkeit und das 

Gefühl der Verantwortlichkeit für das eigene Handeln. Darüber hinaus sind 

Selbstmanagementfähigkeiten entscheidend für ein effektives Zeitmanagement, den Abbau 

von Stress und die Aufrechterhaltung einer gesunden Work-Life-Balance. Diese 

Kompetenzen versetzen den Einzelnen in die Lage, die Anforderungen des Privat- und des 

Berufslebens mit Selbstvertrauen und Widerstandsfähigkeit zu bewältigen. 

 Aktivitäten: 

MEINE 
PERSÖNLICHE-
MISSIONS-KARTE 

Die "Solo Quest Map" ist eine Selbstmanagementübung, bei der 
die Teilnehmer ihr persönliches Wachstum anhand von SMART-
Zielen und der Eisenhower-Matrix planen, überwachen und 
reflektieren. Sie bietet einen strukturierten Rahmen, um größere 
Ziele in überschaubare Aufgaben mit klaren Meilensteinen zu 
unterteilen. 

  

DICH ENTDECKEN Der 16-Persönlichkeitstest, der sich am Myers-Briggs-
Typenindikator (MBTI) orientiert, klassifiziert Personen anhand 
ihrer kognitiven und verhaltensbezogenen Präferenzen in 16 
Typen. Er verbessert die Selbstwahrnehmung und das 
zwischenmenschliche Verständnis, indem er Dichotomien wie 
Introversion und Extroversion untersucht. In Gruppen fördert er 
die Kommunikation, die Zusammenarbeit und die Wertschätzung 
von Vielfalt. 

 

1.4 Emotionale Intelligenz 
Emotionale Intelligenz und Empathie sind für den Aufbau und die Pflege gesunder 

zwischenmenschlicher Beziehungen unerlässlich. Emotionale Intelligenz beinhaltet das 

Erkennen und Regulieren der eigenen Emotionen sowie das Verstehen und Beeinflussen der 

Emotionen anderer. Empathie ermöglicht es dem Einzelnen, tiefere Verbindungen zu anderen 

herzustellen und ein Umfeld des Mitgefühls, der Zusammenarbeit und des gegenseitigen 

Respekts zu schaffen. Diese Kompetenzen sind für eine effektive Kommunikation, Teamarbeit 

und Konfliktlösung unerlässlich, da sie das Verständnis und die Zusammenarbeit zwischen 

unterschiedlichen Gruppen fördern. Durch die Entwicklung dieser Fähigkeiten können 

Einzelpersonen harmonischere und produktivere Beziehungen aufbauen, sowohl persönlich 

als auch beruflich, was zu größerem Gesamterfolg und Erfüllung führt. 

Aktivitäten: 

GEFÜHLSKARTEN Die Aktivität unterstützt die Teilnehmer dabei, ihre Emotionen zu 
erkennen, zu benennen und zu reflektieren, um ihre Gefühle 
besser zu verstehen und mit ihnen umzugehen und so die 
emotionale Intelligenz zu verbessern. Die Teilnehmer wählen 
Emotionskarten aus, die mit ihren aktuellen oder vergangenen 
emotionalen Erfahrungen übereinstimmen, und diskutieren sie in 
kleinen Gruppen, damit sie die Gefühle und Situationen, die sie 
ausgelöst haben, analysieren und reflektieren können. Diese 
Übung fördert das emotionale Bewusstsein, die 
Emotionsregulierung und die Selbstbestimmung, was zu 
fundierteren Entscheidungen und weniger Angst in 
Stresssituationen führt. 
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EMPATHIEKARTEN Diese Aktivität hilft Ihnen, andere Menschen besser zu verstehen.  
● Was sie denken und fühlen, oder was sie in verschiedenen 

Situationen sagen und tun.  

● Wo liegen ihre Probleme/Schmerzpunkte und wie sieht Erfolg 

für die aus? 

 

Modul 2: Arbeiten in Teams 
Es gibt kaum ein Vorstellungsgespräch, in dem der Bewerber nicht irgendwann mit der Frage 

konfrontiert wird: "Sind Sie ein guter Teamplayer?" Die Antwort ist in der Regel ein 

begeistertes "Ja!", aber es braucht mehr, um unsere zukünftigen Arbeitgeber davon zu 

überzeugen, dass wir in ihrem Team gut funktionieren werden. Der erste Schritt besteht darin, 

ihnen zu zeigen, dass wir verstehen, wovon sie sprechen. Was bedeutet es eigentlich, ein 

guter Teamplayer zu sein? 

Kompetenz ist eine Kombination aus Wissen, Fähigkeiten und Einstellungen. Die Frage lässt 

sich also so übersetzen: Was sollte jemand wissen, welche Dinge sollte er gut können und 

wie sollte er generell veranlagt sein, um eine Gruppe bei ihrer Entwicklung zu unterstützen? 

In diesem Fall könnte die Einstellung an erster Stelle stehen. 

Egoismus steht im Widerspruch zur Teamarbeit. Das Kollektiv muss als ein Wert angesehen 

werden, für den es sich lohnt, ein gewisses Maß an Opfern zu bringen. Gleichzeitig kann ohne 

individuelle Verantwortung und den Willen, sein Bestes zu geben, die positive Wirkung der 

affektiven Beteiligung an der Gruppe verloren gehen.  Hier kommt die Bedeutung der 

Fähigkeiten zum Tragen. Jede Gruppe ist bis zu einem gewissen Grad eine Abstraktion. 

Konkret manifestiert sich die Gruppe in Interaktionen. Kommunikation ist der Schlüssel! Es ist 

großartig, wenn wir uns klar verständigen können, aber gleichzeitig sollten wir lernen, dem 

anderen als Person Aufmerksamkeit zu schenken, nicht nur als Empfänger der Botschaft. 

Zusammenarbeit ist ein Miteinander. Mitmachen bedeutet, manchmal Kompromisse 

einzugehen, einige unserer besten Ideen fallen zu lassen, wenn sie nicht die beste Idee zu 

sein scheinen, um anderen entgegenzukommen. 

Zusammenarbeit bedeutet, sich anpassen zu können, zuzuhören, zu führen oder 

nachzugeben - je nachdem.  Zusammenarbeit bedeutet auch zu akzeptieren, dass Vielfalt der 

natürliche Kontext für jede Art von Team ist, und es ist besser, sie anzunehmen, als gegen 

sie zu arbeiten.  

Formales Wissen ist für eine gute Arbeit in Teams weniger wichtig als Fähigkeiten und 

Einstellungen, aber es gibt bestimmte Dinge, die zu wissen nützlich ist und die man lernen 

kann. Denn was Sie über Gruppenkultur (Kultur im Allgemeinen), Gruppenidentität, Vielfalt, 

Führung oder Kommunikation denken, kann die Art und Weise beeinflussen, wie Sie 

Ereignisse und Fakten bewerten und wie Sie in bestimmten Situationen handeln. Der Mensch 

ist ein sinnstiftendes Lebewesen, und im Laufe seines Lebens entwickelt er immer wieder 

naive Theorien, um seine Erfahrungen zu erklären. Der Vorteil, den wir gegenüber Tieren 

haben, besteht darin, dass wir uns auf das Wissen derer verlassen können, die schon vor uns 

da waren. Deshalb ist es eine gute Idee, sich über bestehende Theorien der Teamarbeit zu 

informieren, um sie mit unseren naiven Theorien zu konfrontieren.   

2.1 Soziale Kompetenzen 
Soziale Kompetenzen sind die Fähigkeiten, die es dem Einzelnen ermöglichen, effektiv 
und harmonisch mit anderen zu interagieren. Sie umfassen eine breite Palette von 
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Fähigkeiten wie Kommunikation, aktives Zuhören, Einfühlungsvermögen, 
Konfliktlösung, Teamarbeit und Anpassungsfähigkeit. Diese Fähigkeiten ermöglichen es 
Menschen, die Gefühle, Bedürfnisse und Verhaltensweisen anderer in verschiedenen 
sozialen Kontexten zu verstehen und angemessen darauf zu reagieren. 
 

In einer Teamumgebung sind soziale Kompetenzen von entscheidender Bedeutung, da 
sie die Zusammenarbeit fördern, Vertrauen aufbauen und ein positives Arbeitsumfeld 
schaffen. Wenn Teammitglieder gut kommunizieren und Einfühlungsvermögen zeigen, 
können sie beispielsweise unterschiedliche Sichtweisen besser verstehen, Konflikte 
einvernehmlich lösen und sicherstellen, dass sich jeder wertgeschätzt und gehört fühlt. 
Dies führt letztlich zu höherer Produktivität, Kreativität und einer stärkeren 
Gruppendynamik, die es leichter macht, gemeinsame Ziele zu erreichen. 
 
 
 
 
Aktivitäten: 
 
DIE SERVIETTE, DIE 
IDEEN, DIE GRUPPE 

Man sagt, dass einige der besten Ideen auf eine Serviette 
geschrieben wurden. Diese Aktivität imitiert dieses Szenario, um 
das Team zu ermutigen, zusammenzuarbeiten, um Probleme 
kreativ und dank Teamarbeit zu lösen.  Einfache Aktivitäten wie 
diese mit der Serviette schaffen Momente der Diskussion, die 
dazu beitragen können, die Arbeitsgruppe dank der Entwicklung 
von transversalen Schlüsselkompetenzen wie Empathie, 
Problemlösung, Teamarbeit und kulturellem Bewusstsein zu 
stärken. 

  

DIALOG-BINGO Überprüfen Sie Ihre eigenen typischen Interaktionsformen und 
entwickeln Sie sie in Richtung Dialog.  

 

2.2 Teamarbeit 
Die Fähigkeit zur Zusammenarbeit ist die Fähigkeit, effektiv und bereitwillig mit anderen 
zusammenzuarbeiten, um ein gemeinsames Ziel zu erreichen. Dazu gehören eine 
offene Kommunikation, das Teilen von Verantwortung, das Anbieten von Unterstützung 
und der Respekt vor unterschiedlichen Perspektiven innerhalb einer Gruppe. 
Kooperation erfordert nicht nur die Bereitschaft, mit anderen zusammenzuarbeiten, 
sondern auch Anpassungsfähigkeit, Kompromissbereitschaft und die Konzentration auf 
den kollektiven Erfolg gegenüber individuellen Interessen. 
 

Die Zusammenarbeit in Teams ist von entscheidender Bedeutung, denn sie fördert 
Einigkeit, Vertrauen und Effizienz. Wenn Teammitglieder zusammenarbeiten, bringen 
sie ihre einzigartigen Fähigkeiten, ihr Wissen und ihre Ideen ein, was oft zu einer 
besseren Entscheidungsfindung, Innovation und Produktivität führt. Sie trägt auch dazu 
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bei, Konflikte zu reduzieren und starke zwischenmenschliche Beziehungen aufzubauen, 
die sicherstellen, dass Herausforderungen gemeinsam angegangen und Erfolge 
gemeinsam gefeiert werden. 
 
Aktivitäten: 
 
HUTTAUSCH Bei dieser Aktivität wählt der Ausbilder oder ein Lernender ein 

Dilemma, ein Problem oder eine reale Situation, über die er 
nachdenken möchte. Sie dient als Übung für den 
Perspektivenwechsel, und im Laufe der Aktivität werden viele 
Perspektiven erlebt, wobei die Flexibilität gelehrt wird, die für die 
Ausbildungsbereitschaft als Kompetenz grundlegend ist: Der 
Schritt durch die Tür fällt jedes Mal leichter. Jedem Lernenden 
wird eine Rolle zugewiesen, die durch einen farbigen Hut 
repräsentiert wird, und er wird aufgefordert, das Problem oder 
die Situation aus verschiedenen Blickwinkeln zu erforschen, und 
zwar durch Teamarbeit im verbalen Austausch, aber auch durch 
individuellen Rollenwechsel. 

  

VIRTUELLER 

TEAMKOLLEGE 

 

Diese Aktivität zielt darauf ab, alle Teammitglieder einzubeziehen, 

ihre Kompetenzen und ihre Vielfalt so weit wie möglich zu nutzen 

und sie einander besser kennen zu lernen. Der Trainer bittet die 

Gruppe, ein Thema zu wählen. Dies könnte ein reales Problem 

am Arbeitsplatz sein, eine Situation, in der Veränderungen 

notwendig sind, um sich anzupassen. In kleinen Teams 

erforschen die Lernenden ihre individuellen Stärken und 

Kompetenzen und bilden daraus ein "virtuelles Team", das all 

diese Fähigkeiten kombiniert, um die beste Lösung zu finden. 
 

VIELFALTSSPIEL Die Teilnehmer werden in eine Aktivität einbezogen, bei der sie 

Gruppen bilden und auf der Grundlage dieser Erfahrung über die 

Kriterien nachdenken, nach denen wir im wirklichen Leben 

Gruppen bilden. Der Moderator fordert sie auf, kreativ 

verschiedene Wege der Gruppenbildung zu finden, was eine 

tiefgreifende Diskussion über Gruppenidentität, Ausschluss und 

Einbeziehung sowie eine Reflexion über die Vorteile von 

homogenen und vielfältigen Teams in einem Arbeitsumfeld 

ermöglicht. 

WAS BEDEUTET 
ES, IN EINEM 
TEAM ZU 
ARBEITEN? 

Aktivitäten zur Selbsteinschätzung der Bedeutung von 

Teamarbeit. Die Idee hinter dieser Aktivität ist es, die Teilnehmer 

auf die Fähigkeiten aufmerksam zu machen, die wir bei der Arbeit 

in einem Team einsetzen, sowie auf deren Bedeutung.   
  
Hinweis: Diese Aktivität sollte in einer multikulturellen Gruppe 
durchgeführt werden, in der verschiedene Sprachen gesprochen 
werden. 
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2.3 Kulturelle Verständigung 
Kulturelles Bewusstsein ist die Fähigkeit, die Unterschiede und Gemeinsamkeiten 
zwischen der eigenen Kultur und anderen Kulturen zu erkennen, zu verstehen und zu 
respektieren. Dazu gehört, dass man sich der kulturellen Normen, Werte, 
Kommunikationsstile, Überzeugungen und Verhaltensweisen bewusst ist, die in 
verschiedenen Gruppen unterschiedlich sein können. Dieses Bewusstsein ermöglicht 
es dem Einzelnen, effektiver mit Menschen mit unterschiedlichem kulturellem 
Hintergrund zu interagieren. 
 

In Teams ist kulturelles Bewusstsein von entscheidender Bedeutung, denn es trägt 
dazu bei, ein integratives, respektvolles und harmonisches Umfeld zu schaffen. Durch 
die Anerkennung und Wertschätzung unterschiedlicher Perspektiven können 
Teammitglieder den gegenseitigen Respekt fördern und Missverständnisse oder 
Konflikte verringern. Außerdem werden innovatives Denken und eine effektivere 
Zusammenarbeit gefördert, da unterschiedliche Erfahrungen und Ideen in 
Problemlösungs- und Entscheidungsprozesse einfließen. Kulturelles Bewusstsein 
stärkt somit die Teamarbeit und verbessert die Gesamtleistung der Gruppe. 
 
Aktivitäten: 
 
DEZENTRIERENDE 
BILDER 

Diese Aktivität zeigt, dass wir die Auferlegung kultureller Normen 
nicht nur passiv ertragen, sondern sie verinnerlichen und 
aufrechterhalten. Sie ist eine gute Möglichkeit, die Konzepte des 
Referenzrahmens, sensibler Bereiche und des Kulturschocks 
sowie die Kernkonzepte der interkulturellen Theorie einzuführen.  
Während der Übung werden die Teilnehmer gebeten, über Bilder 
nachzudenken, die wahrscheinlich starke emotionale Reaktionen 
auslösen. Während der Diskussion erkennen sie, dass es auf 
dem Bild nicht um das Dargestellte geht, sondern um ihre eigene 
kulturelle Einbettung. 

  

DAS ZWIEBELSPIEL 

 

Mit dieser Aktivität soll das Konzept von Kultur und Identität 

erkundet werden.  Sie kann auch dazu dienen, sich gegenseitig 

kennenzulernen, aber nicht als erste Übung, da die Informationen, 

die wir austauschen, sensible Komponenten haben können, die 

es schwieriger machen, sie vor völlig Fremden zu enthüllen (oder 

zu benennen). 
 

KULTUR IM RAUM Die Aktivität lädt uns ein zu verstehen, dass Kultur überall um uns 

herum - und sogar in uns selbst - präsent ist.  Schulungsräume, 

Wohn- und Esszimmer sowie der öffentliche Raum sind "voll von 

Zeichen der Kultur". Um einen Raum angemessen zu 

entschlüsseln, müssen wir uns der Normen und Werte seiner 

Erbauer und Bewohner bewusst sein. Die Teilnehmer an dieser 

Übung entschlüsseln die Zeichen im physischen Raum, die auf 

kulturelle Werte und Normen verweisen. 
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2.4 Leadership: Führungsqualitäten 
Führungsqualitäten sind die Fähigkeiten, die es einer Person ermöglichen, andere zu 
führen, zu inspirieren und zu beeinflussen, um ein gemeinsames Ziel zu erreichen. Zu 
diesen Fähigkeiten gehören oft effektive Kommunikation, Entscheidungsfindung, 
Problemlösung, Einfühlungsvermögen, Anpassungsfähigkeit und die Fähigkeit, zu 
motivieren und Aufgaben angemessen zu delegieren. Gute Führungskräfte gehen mit 
gutem Beispiel voran, geben die Richtung vor und fördern ein Umfeld, in dem sich die 
Teammitglieder befähigt und geschätzt fühlen. 
 

In einem Team sind Führungsqualitäten wichtig, da sie dazu beitragen, den Fokus 
aufrechtzuerhalten, den Fortschritt voranzutreiben und eine positive und kooperative 
Arbeitskultur zu schaffen. Effektive Führungskräfte holen das Beste aus jedem 
Teammitglied heraus und sorgen dafür, dass jeder sein volles Potenzial ausschöpft, 
während sie gleichzeitig den Zusammenhalt, das Vertrauen und die 
Widerstandsfähigkeit fördern. Das Ergebnis sind produktivere, effizientere und 
motiviertere Teams, die besser in der Lage sind, Herausforderungen zu meistern und ihre 
Ziele zu erreichen. 
 
Aktivitäten: 
 
WAS IST GERADE 
PASSIERT? 

Die Aktivität zielt darauf ab, die Fähigkeit der Teilnehmer zu 
verbessern, effektiv mit kultureller Vielfalt umzugehen und 
Konflikte in multikulturellen Teams durch interaktives Lernen und 
Übungen zum Aufbau von Fähigkeiten zu bewältigen, indem 
interkulturelle Interaktionen erklärt werden. 

  

FÜHRUNGSSTIL-
VERGLEICH 

Ziel ist es, unterschiedliche Führungsstile in verschiedenen 
Kulturen zu verstehen und zu untersuchen, wie sich diese Stile in 
verschiedenen kulturellen Kontexten manifestieren. Die 
Lernenden werden ihre Präferenzen diskutieren, über die 
Anpassungsfähigkeit von Führungsstilen in multikulturellen 
Teams nachdenken und Erkenntnisse über eine effektive 
Führung in einem vielfältigen Umfeld entwickeln. 

 

Modul 3: Umgang mit Veränderungen 
 

Die Fähigkeit, mit Veränderungen umzugehen, ist in der heutigen, sich schnell verändernden 

Welt unerlässlich. Diese Fähigkeiten, wie z. B. Problemlösung, Kreativität und 

Veränderungsbereitschaft, versetzen den Einzelnen in die Lage, Unsicherheiten wirksam zu 

bewältigen. Problemlösung fördert die Fähigkeit, Herausforderungen systematisch 

anzugehen, während Kreativität zu innovativen Lösungen anregt. Veränderungsbereitschaft 

spiegelt die Offenheit für neue Erfahrungen und Ansätze wider, die für die Anpassung an ein 

sich veränderndes Umfeld unerlässlich ist. Flexibilität stellt sicher, dass der Einzelne 

mitunerwarteten Ereignissen und Stressfaktoren umgehen kann, ohne seine Konzentration 

oder Produktivität zu verlieren. Zusammengenommen geben diese Kompetenzen dem 
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Einzelnen das Rüstzeug, um inmitten des ständigen Wandels zu gedeihen und sich sowohl 

persönlich als auch beruflich weiterzuentwickeln. 

Der Wandel ist eine Konstante im Privat- und Berufsleben, und um sich ihm wirksam 

anzupassen, bedarf es nicht nur praktischer Fähigkeiten, sondern auch einer veränderten 

Denkweise. Dieses Modul soll den Einzelnen dabei unterstützen, Schlüsselkompetenzen zu 

entwickeln, die die Anpassungsfähigkeit und Widerstandsfähigkeit angesichts des Wandels 

fördern. Es konzentriert sich auf die Förderung einer Denkweise, die den Wandel begrüßt, die 

Flexibilität fördert und kreative Problemlösungen unterstützt. 

Durch die Bearbeitung dieser Übungen werden die Teilnehmer ihre Fähigkeit verbessern, 

Ansätze anzupassen, innovativ zu denken und offen für neue Möglichkeiten zu bleiben. Ob 

es darum geht, Ungewissheit zu bewältigen, mit Stress umzugehen oder neue Wege zur 

Überwindung von Hindernissen zu finden, die in diesem Modul behandelten Kompetenzen 

werden die Lernenden mit den notwendigen Werkzeugen ausstatten, um in einem sich ständig 

verändernden Umfeld erfolgreich zu sein. Das Ziel ist nicht nur die Bewältigung von 

Veränderungen, sondern auch deren Nutzung als Katalysator für persönliches und berufliches 

Wachstum. 

3.1 Flexibilität 
Diese Kompetenz umfasst Unsicherheitstoleranz, Stressresistenz und Anpassungsfähigkeit 

und stellt sicher, dass der Einzelne unerwartete Ereignisse und Stressoren bewältigen kann, 

ohne seine Konzentration oder Produktivität zu verlieren. Flexibilität bezieht sich im 

Zusammenhang mit dem Umgang mit Veränderungen auf die Fähigkeit, das eigene Denken, 

Verhalten und Vorgehen an neue oder sich verändernde Umstände anzupassen. Dazu gehört 

die Offenheit für neue Ideen, die Fähigkeit, Pläne zu ändern, wenn es nötig ist, und die 

Bereitschaft, sich von starren Vorgehensweisen zu lösen. Flexibilität ist von entscheidender 

Bedeutung, wenn man mit unerwarteten Veränderungen oder Ungewissheiten konfrontiert ist, 

da sie es dem Einzelnen ermöglicht, sich anzupassen, ohne überfordert zu sein oder 

Widerstand zu leisten. 

 

Flexibel zu sein bedeutet, unter Stress gelassen zu bleiben, Ziele oder Methoden bei Bedarf 

neu zu bewerten und trotz Störungen produktiv zu bleiben. Dazu gehört auch die Fähigkeit, 

schnell auf Herausforderungen zu reagieren und Veränderungen anzunehmen, statt sie zu 

vermeiden. Insgesamt verbessert Flexibilität die Fähigkeit einer Person, mit Ungewissheit 

umzugehen, Probleme kreativ zu lösen und in Umgebungen mit ständigen Veränderungen zu 

gedeihen. 

 

Aktivitäten: 
 
EINFLUSSBEREICH Der Einflussbereich ist ein Konzept, das den Teilnehmern hilft, 

ihre eigenen Einflussmöglichkeiten auf verschiedene 
Angelegenheiten zu organisieren. Er besteht aus drei 
konzentrischen Kreisen, die verschiedene Ebenen der 
Einflussnahme und Kontrolle darstellen. In der Mitte des Kreises 
befinden sich die Angelegenheiten, auf die man Einfluss nehmen 
und über die man entscheiden kann, während die äußeren 
Kreise Angelegenheiten mit begrenzter Kontrollmöglichkeit 
darstellen. Die Aktivität kann allein oder im Team durchgeführt 
werden. 
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SELBSTVERTRAUEN 
VERSTEHEN 

Selbstvertrauen bedeutet, sich auf Herausforderungen einstellen, 
mit Selbstzweifeln umgehen und Unbekanntes annehmen 
können. Diese Aktivität führt durch einen Reflexionsprozess, um 
die Erfahrung von Selbstvertrauen zu erforschen, Auslöser zu 
identifizieren und Strategien für den Aufbau von Selbstvertrauen 
zu entwickeln. Es wird untersucht, wie verschiedene Kulturen mit 
Selbstvertrauen umgehen. Der Austausch von Erkenntnissen mit 
der Gruppe fördert vertieftes Lernen und erweitert das 
Verständnis von Selbstvertrauen in persönlichen und kulturellen 
Kontexten. 

 

3.2 Veränderungsbereitschaft 
Die Bereitschaft zum Wandel ist für die erfolgreiche Bewältigung und Umsetzung von 

Veränderungen von entscheidender Bedeutung, denn sie steht für die Einstellung und 

Bereitschaft, sich auf neue Situationen, Ideen oder Verhaltensweisen einzulassen. Ohne 

diese Bereitschaft kann sich der Einzelne dem Wandel widersetzen und ihn eher als 

Bedrohung denn als Chance betrachten. Diese Offenheit für Veränderungen macht den 

Übergang reibungsloser und ermöglicht es den Menschen, sich schnell und effektiv 

anzupassen. 

 

Wenn Menschen bereit sind, sich zu verändern, passen sie ihr Verhalten eher an, um 

proaktive Schritte zu unternehmen, neue Fähigkeiten zu erlernen, ihre Einstellungen 

anzupassen und ihre Verhaltensweisen auf die neuen Anforderungen auszurichten. Diese 

Bereitschaft fördert ein Gefühl der Widerstandsfähigkeit und Flexibilität, die für die 

Bewältigung von Herausforderungen und Ungewissheiten von entscheidender Bedeutung 

sind und den Veränderungsprozess weniger stressig und produktiver machen. Im 

Wesentlichen bildet die Bereitschaft zum Wandel die Grundlage für eine erfolgreiche, 

nachhaltige Anpassung an neue Gegebenheiten. 

 

Aktivitäten: 
 
ACHTE AUF DICH Diese Aktivität konzentriert sich auf die Verbesserung der 

Selbstwahrnehmung, der Kommunikationsfähigkeiten und der 
emotionalen Sicherheit durch Achtsamkeit und achtsames 
Zuhören. Sie fördert die emotionale Sicherheit, indem sie es dem 
Einzelnen ermöglicht, sich offen auszudrücken und zuzuhören, 
ohne zu urteilen. Sie zielt darauf ab, das Selbstvertrauen, das 
Einfühlungsvermögen und die Kommunikation zu verbessern 
und so stärkere Beziehungen sowohl im privaten als auch im 
beruflichen Kontext zu fördern.  
 

  

GEWÜNSCHTE 
VERÄNDERUNG 

Diese Aktivität soll den Teilnehmern helfen, die Phasen des 
Wandels zu verstehen und die SMARTIE-Zielsetzungsmethode 
anzuwenden, um sich an Veränderungen in ihrem persönlichen 
oder beruflichen Leben anzupassen. Sie fördert die Reflexion 
über den Veränderungsprozess und motiviert die Teilnehmer, 
sich kleine, erreichbare Ziele für die Anpassung zu setzen. 
Mithilfe dieses Rahmens erkunden Einzelpersonen oder Teams, 
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wie sie Veränderungen angehen und die Phasen der 
Verhaltensänderung durchlaufen können, und fördern so ihre 
Selbstkompetenz und Problemlösungskompetenz. 

 
3.3 Problemlösen 
Problemlösung ist eine entscheidende Kompetenz für den Umgang mit Veränderungen, denn 

sie befähigt den Einzelnen, Herausforderungen zu analysieren, Lösungen zu finden und 

wirksame Strategien umzusetzen, wenn er mit neuen oder unerwarteten Situationen 

konfrontiert wird. In Zeiten des Wandels treten häufig Probleme aufgrund ungewohnter 

Umstände, Störungen oder komplexer Sachverhalte auf. Die Fähigkeit, diese Probleme mit 

einer strukturierten und kreativen Denkweise anzugehen, ist der Schlüssel zur erfolgreichen 

Bewältigung von Übergängen. 

 

Zu einer effektiven Problemlösung gehören kritisches Denken, Entscheidungsfindung und 

Einfallsreichtum, die dem Einzelnen helfen, komplexe Probleme in überschaubare Teile zu 

zerlegen, Optionen zu bewerten und die beste Vorgehensweise zu wählen. Diese Kompetenz 

ermöglicht es dem Einzelnen, sich schnell anzupassen, innovative Wege zur Überwindung 

von Hindernissen zu finden und trotz Unsicherheiten Fortschritte zu erzielen. Im Wesentlichen 

ist es die Problemlösung, die die mit dem Wandel verbundenen Herausforderungen in 

Chancen für Wachstum und Entwicklung verwandelt. 

 

Aktivitäten: 
 
WER IST 
ZUSTÄNDIG? 

Die Aktivität basiert auf dem Modell "Motivation - Aktivierung - 
Reflexion". Das Motivations-, Aktivierungs- und 
Reflexionsmodell (MAR) ist ein psychologischer und 
pädagogischer Rahmen zum Verständnis und zur Förderung 
von Lernen, Verhaltensänderung und persönlicher 
Entwicklung.  

  

UNERWARTETE 
GESCHICHTEN 

Die Aktivität basiert auf dem Modell "Motivation - Aktivierung - 
Reflexion". Das Motivations-, Aktivierungs- und Reflexionsmodell 
(MAR) ist ein psychologischer und pädagogischer Rahmen zum 
Verständnis und zur Förderung von Lernen, Verhaltensänderung 
und persönlicher Entwicklung. 

 

3.4 Kreativität 
Kreativität spielt bei der Bewältigung von Veränderungen eine wichtige Rolle, denn sie 

ermöglicht es dem Einzelnen, über den Tellerrand hinauszuschauen und innovative Lösungen 

für neue oder komplexe Herausforderungen zu finden. Wenn Veränderungen eintreten, 

insbesondere unerwartete oder störende Veränderungen, sind vertraute Methoden und 

Strategien möglicherweise nicht mehr wirksam. Kreativität ermöglicht es den Menschen, 

alternative Ansätze zu erforschen, neue Ideen zu entwickeln und sich an veränderte 

Umstände auf eine Art und Weise anzupassen, die mit traditionellem Denken nicht möglich 

wäre. 

 

In Zeiten des Wandels hilft Kreativität Einzelpersonen und Organisationen, neue Wege zu 

finden, um Ziele zu erreichen, Unsicherheiten zu bewältigen und sich bietende Chancen zu 
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nutzen. Sie fördert die Anpassungsfähigkeit, indem sie die Flexibilität im Denken und Handeln 

fördert und den Menschen hilft, den Wandel als Chance für Wachstum und Verbesserung zu 

begreifen, anstatt ihn zu fürchten oder zu bekämpfen. Kreativität ist daher eine wesentliche 

Voraussetzung für Problemlösungen, Widerstandsfähigkeit und das Gedeihen in 

dynamischen Umgebungen. 

 

Aktivitäten: 
 
MIND MAPS Mind Mapping ist ein vielseitiges Entwicklungsinstrument, das an 

viele Situationen angepasst werden kann und Ihnen dabei hilft, 
Fähigkeiten, Ideen und Beziehungen miteinander zu verbinden 
und die Kreativität zu fördern. Mind Mapping hilft den Lernenden, 
ihre Fähigkeiten zu stärken und zu entwickeln, 
Selbstbewusstsein zu entwickeln, Ideen zu verbinden, Kreativität 
und Verbesserungsmöglichkeiten zu fördern. 

  

KREATIVE 
AKTIVITÄTEN 
 

Kreativitätsaktivitäten sind vielfältig und weit verbreitet. Es gibt 
viele Möglichkeiten, ein integratives Umfeld zu schaffen und zu 
fördern und die Lernenden stärker einzubinden. Die Aktivitäten 
bieten eine Reihe von kurzen kreativen Teambildungsübungen, 
die die Integration von Lernenden aus lern- und 
arbeitsbezogenen Bereichen fördern. Kreative Übungen helfen, 
die Vielfalt der Lernenden zu fördern. 

       Ressourcen 
• Das mehrsprachige Online-Glossar des Erasmus+ DiM-Projekts kann für 

Ausbilder mit mehrsprachigen Gruppen hilfreich sein. Die Projektwebsite bietet 
eine zentrale Plattform für den Austausch von Schlüsselinformationen, 
Aktualisierungen und Ressourcen mit Interessengruppen und der breiteren 
Öffentlichkeit. Das Wörterbuch ist ein didaktisches Hilfsmittel, das von 
Lehrkräften im Unterricht und von Schülerinnen und Schülern verwendet werden 
kann, um ihre Selbstständigkeit zu fördern, indem sie lernen, wie man lernt.  
Bitte folgen Sie diesem Link, um Zugriff auf die Ressource zu erhalten: 
https://www.36and6.pl/36-6-scotland/dim-project 

 

Quellen 
 

Die Quellen sind innerhalb jedes Moduls angegeben. 

 

META-COIN-DOWNLOAD-BEREICH: Hybride Gruppenmaterialien 
 

https://www.36and6.pl/36-6-scotland/dim-project
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Die Dateien mit den Aktivitäten und weiteren Ressourcen sind online als PDF verfügbar, 
wie in der Themenbeschreibung angegeben. Wir haben sie auf den folgenden Seiten in 
der Reihenfolge der Module und Themen hinzugefügt. 
 
Kursmaterialien und Links in den Sprachen der Projektpartnerschaft: 
 

• ENGLISH: https://metacoinproject.eu/outcomes/ 
• FINNISH: https://metacoinproject.eu/fi/tulokset/ 
• FRENCH: https://metacoinproject.eu/fr/resultats/ 
• GERMAN: https://metacoinproject.eu/de/ergebnisse/ 
• HUNGARIAN: https://metacoinproject.eu/hu/eredmenyek/ 
• ITALIAN: https://metacoinproject.eu/it/risultati/ 

 
 

https://metacoinproject.eu/outcomes/
https://metacoinproject.eu/fi/tulokset/
https://metacoinproject.eu/fr/resultats/
https://metacoinproject.eu/de/ergebnisse/
https://metacoinproject.eu/hu/eredmenyek/
https://metacoinproject.eu/it/risultati/
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